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Am 1. Januar 2023 folgten zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus Amtzell und Umgebung der Einladung der Gemeinde zur  
traditionellen Neujahrsbegrüßung. Musikalisch umrahmte die Jagdhornbläsergruppe des Hegering Wangen die Veranstaltung. 

Nach der Neujahrsansprache durch Bürgermeisterin Manuela Oswald fanden die Ehrungen statt. Es wurden Amtzeller Bürgerin-
nen und Bürger geehrt, die aufgrund eines besonderen Engagements oder einer herausragenden Platzierung im vergangenen 
Jahr besonders hervorstachen. Im Anschluss rundete Hans Roman als stellvertretender Bürgermeister mit seinem Redebeitrag die 
Veranstaltung ab. 

Bei netten Gesprächen mit Punsch und Glühwein, ausgeschenkt durch die Mitglieder des Männerchors, konnte der Nachmittag 
gemütlich ausklingen. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 14. Januar 2023 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 07564/91237 
  
Sonntag, 15. Januar 2023 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 07522/912392 

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2023 des Landkreises! 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 21.01.2023 von 8 Uhr - 12 Uhr 
Samstag, 04.02.2023 von 8 Uhr - 12 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 10.30 Uhr
	 Do. 	 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer	 Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Di. - Fr. 	   8.30 – 11.30 Uhr
	 Do. auch	 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- 	Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
	 immer mittwochs von 14.00-17.00 Uhr
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0, Fax 07154 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 31,40 € | digital 20,93 €.
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Herzlich Willkommen am Ländlichen  
Schulzentrum Amtzell 
Sehr gut begonnen hat das neue Jahr auch am Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell. Dort haben kürzlich die zwei neuen Schulsozial-
arbeiterinnen Verena Wollny und Nadine Soccodato ihren Dienst 
aufgenommen. Die beiden Damen teilen sich die 100 %-Stelle, 
die bis Ende letzten Schuljahres von Rudi Schmid-Geiger ausge-
füllt wurde. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald und Schulleiterin Sara Schmu-
cker begrüßten die beiden studierten Pädagoginnen aufs Herz-
lichste und brachten ihre Freude darüber zum Ausdruck, dass die 
für das Schulzentrum enorm wichtige Stelle seit einigen Monaten 
Vakanz nun wieder besetzt ist. Verena Wollny bringt bereits viel 
Erfahrung in der Schulsozialarbeit mit, da sie die letzten Jahre als 
Schulsozialarbeiterin am Schulzentrum in Weingarten und zuvor an 
der Gebundenen Ganztagesschule in Ismaning tätig war. Bestens 
ergänzt wird das Team durch Nadine Soccodato, die die vergan-
genen 13 Jahre als Beraterin in der Psychosozialen Beratungsstelle 
und ambulanten Behandlungsstelle für Suchtkranke und Suchtge-
fährdete in Friedrichshafen Erfahrungen sammelte. 
Die Schwerpunkte der Schulsozialarbeit liegen bei der Beglei-
tung von Kindern und Jugendlichen, auch in Krisensituationen, 
das Unterstützen der schulisch pädagogischen Arbeit sowie das 
Mitorganisieren des Freizeitbereiches an der Schule. Weitere Aufga-
ben umfassen Präventionsangebote für Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern, die Begleitung und Unterstützung des Ganztagesan-
gebots der Schule und außerschulische Vernetzungen der Jugend-
arbeit im Ort und mit verschiedenen Partnern vor Ort und dem 
Jugendamt. 
 

Bürgermeisterin Manuela Oswald (rechts) und Schulleiterin Sara 
Schmucker (links) begrüßten kürzlich die beiden Schulsozialarbeite-
rinnen Verena Wollny (2.v.l.) und Nadine Soccodato.
 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
bis auf weiteres je nach Witterung auf dem Schlosshof 
• Schäferhof Broger (am 20.01.2023 nicht auf dem Bauernmarkt) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler (voraussichtlich ab 14.01.2023 wieder auf dem 
Wochenmarkt) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
Wir bitten um Verständnis, dass während des Winters bei star-
kem Schneefall oder strengem Frost der Bauernmarkt auch 
kurzfristig ausfallen kann. 

Neuer Marktstand auf dem Bauernmarkt in 
Amtzell 
Am Samstag, 14. Januar 2023 kommt erstmals der Stand von 
„Heidis Feinkost“ auf unseren Bauernmarkt. Seit 1990 sind diese 
auf den Wochenmärkten vertreten. Bekannt ist der Verkaufs-
stand für seine Schafskäse-Aufstriche namens Großmutter, 
Großvater,  Schwiegertochter und Schwiegersohn. Außerdem 
wird eine große Auswahl an verschiedene Antipasti geboten.

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 Puppe mit Zubehör (Bergstr.) 
•	 Eine Mütze (beim Ferienprogramm Ponyreiten) 
•	 Zwei Kinder Mützen / Caps (Spielplatz) 
•	 Kinder Jacke (In der Kapelle auf dem Kapellenberg) 
•	 Eine Sweat Jacke + ein Schlüssel (Straße bei Netto) 
•	 Eine Armbanduhr (Baggersee Grenis) 
•	 ein Cityroller (neben dem Rathaus) 
•	 Lesebrille (Baggersee Liegewiese) 
•	 ein Babyschuh (auf dem Friedhof) 
•	 eine Brille mit Etui (Tobel) 
•	 kleiner goldener Ohrring (Pfärricher Str.) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	 ein einzelner Schlüssel (Buchwald) 
•	 ein einzelner Schlüssel (zwischen Goppertshäusern und Halden) 
•	 ein einzelner kleiner Schlüssel (Post-Briefkasten Rathaus) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	 Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohlenweide) 
•	 Herrenfahrrad schwarz / orange (Hinter der Turnhalle)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.  
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.  
- Zebragras aus dem Garten 80 cm breit, 180 cm hoch, Tel. 920636  
- Einzelbett 100 x 200, Tel. 07520 6414  
- Vogelhäusle aus Holz (ca. 1,50 m hoch), Tel. 6768  
- �Yamaha AV-Receiver RX-V475 und einen Sony DVD-Player 

DVP-NS32, Tel. 0174/6296807
 

STANDESAMT

GEBURTEN

Nele Marie Nadig: 05.12.2022 
Eltern: Anja Nadig und Andre Rothe, Untermatzen 4
 

STERBEFÄLLE ✝
02.12.2022 
Falge, Adolf Heinz Arnold im Alter von 82 Jahren 
zuletzt wohnhaft Geiselharz 7 
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13.12.2022 
Barth, Karl Heinz im Alter von 89 Jahren 
zuletzt wohnhaft Tulpenstraße 5 
  
24.12.2022 
Steib, Maria Erika im Alter von 70 Jahren 
zuletzt wohnhaft Lochacker 2 
  
30.12.2022 
Spieß, Martha im Alter von 84 Jahren 
zuletzt wohnhaft Gartenstraße 26
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Roland Seeger, Am Kapellenberg 52 
am 13. Januar zum 70. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Viele Menschen fordern einen besseren Klima-
schutz bei Fridays for Future-Demonstrationen

Wissenswertes: Welcher Ursprung hat der Begriff „Klima“?
Das Wort „Klima“ kommt vom griechischen Begriff „klima“ und 
bedeutet soviel wie „Neigung“. Damit ist auch ein ganz entschei-
dender Faktor für den Klimaverlauf genannt: der Einstrahlungs-
winkel der Sonne, der eine unterschiedliche Neigung hat. Dadurch 
erwärmt sich die Erde mit unterschiedlichen Temperaturen.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 16.01. - 20.01.23 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  

Bis auf weiteres gelten folgende Erreichbarkeiten und Öff-
nungszeiten für die Pfarrbüros der SE 
  
Pfarrbüro Amtzell: 
Öffnungszeiten am Dienstag von 09:00 - 11:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag von 09:00 - 11:00 Uhr und Donnerstag von 14:30 - 
16:30 Uhr 
  
Pfarrbüro Schwarzenbach: 
Öffnungszeiten am Donnerstag von 14:30 - 16:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag von 09:00 - 11:00 Uhr und Donnerstag von 14:30 - 
16:30 Uhr 
  
Achberg: Sekretärin Frau Manz erreichbar zu den Öffnungs-
zeiten vom Pfarrbüro Schwarzenbach Telefonische Sprechzeit: 
Dienstag 09:00 – 10:00 Uhr

  
Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung sowie Alters- 
und Ehejubiläen von Mitgliedern der Kirchengemeinden 
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart (KABl. 2021, 
Nr. 15, S. 502) können Sakramentsspendungen sowie Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen mit 
Namen der betroffenen Person und ggf. deren Wohnort (nicht die 
Straße) sowie der Tag und die Art des Ereignisses in den kirchenei-
genen Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, insbe-
sondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den Websites 
der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, wenn 
die betroffenen Personen der Veröffentlichung insgesamt oder 
in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich oder in sonstiger 
geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder beider Melde-
stelle der Diözese widersprochen haben.“ 
  
Lichter-Andacht in Amtzell 

 
   

 
 
 

  
 

 
  

   
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Am Gedenktag der heiligen Lucia dem  
13. Dezember wurde in Amtzell eine 
Andacht an einem ganz besonderen Ort 
gefeiert. 
Bereits am Mittag haben Christian Egg-
ler von Eggler Veranstaltungstechnik und 
Nicole und Maria Leitner begonnen die 
Grotte und den Greuter Wald in Szene zu 
setzen. In orangenes Licht getaucht und 
mit Laternen beleuchtet luden die Pfade 
im Greuter Wald ein sich auf den Weg zur 
Lourdes-Grotte zu machen. 
Einige Menschen folgten der Einladung 
und wurden mit dem Anblick einer stim-
mungsvoll beleuchteten und mit zahl-

reichen Kerzen geschmückten Grotte belohnt. In einer kurzen 
Andacht in der die Heilige Lucia im Mittelpunkt stand hat Gemein-
dereferentin Verena Vey zur Besinnung und Einstimmung auf das 
nahende Weihnachtsfest eingeladen. 
Im Anschluss nutzen die Besucher*innen die Gelegenheit sich mit 
warmen Punsch aufzuwärmen und ins Gespräch zu kommen. Alle 
betonten, wie stimmungsvoll die Grotte in Szene gesetzt wurde 
und freuen sich auf eine Wiederholung. Wir bedanken uns nochmal 
herzlich bei Christan Eggler von Eggler Veranstaltungstechnik für 
die technische Ausstattung und bei Maria und Nicole Leitner für die 
Gestaltung und das Engagement trotz der eisigen Temperaturen. 
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Gottesdienstordnung vom 14. – 22. Januar 2023 
 

   
 

 
 

 

14. + 15. Jan. 
2. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

16. – 20. Jan. 
Werktage 

21. + 22. Jan. 
3. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

 Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

  

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Sc
hw

ar
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n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
11:45 Uhr  Taufe 
 

Ac
hb

er
g       

Samstag, 14.01. (SW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 20.01. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 22.01. (EW) bei 
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
  

  
Geistlicher Impuls 
Der Täufer 
  
Siehe! Das ist Gottes Lamm.  
Dieser wird für unsere Sünde  
Sterben an des Kreuzes Stamm,  
dass er allen Völkern künde: 
Gott nimmt ihr Gebrest auf sich. 
Dass fortan die Menschheit wissen: 
Träger ihrer Finsternisse  
ist nicht nur ihr kleines Ich. 
Christian Morgenstern 
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Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell: 
Donnerstag, 19.01. arme Seelen 
  
AMTZELL – 40 Jahre Dienst am „Wort des lebendigen Gottes“ 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

  
 

  
  

 

 
 

 
  
  
 

 
  
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 

Nach vierzig Jahren Lektoren-
dienst wurde Ludwig Seeberger 
aus diesem liturgischen Dienst 
verabschiedet. Die Kirchenge-
meinde Amtzell ist ihrem 
Gemeindemitglied sehr dankbar 
für diesen langjährigen Dienst. 
Pfarrvikar Erhard Galm über-
brachte den Dank der Kirchen-
gemeinde und von Pfarrer 
Hammele im Gottesdienst am  
4. Adventssonntag, der vom 
Bläserquintett unter Leitung 
von Josef Jocham mitgestaltet 
wurde. 
„In den Lesungen spricht Gott zu 

seiner Gemeinde. Lektoren geben also nicht bloße Informationen 
weiter. Im Vorlesen der Worte der Schrift wird Christus gegenwär-
tig“, so umschrieb Pfarrer Galm diesen Dienst. „Damit das Got-
teswort in die Herzen dringen kann, ist das Wirken des Heiligen 
Geistes notwendig, der den Buchstaben lebendig macht. Lekto-
ren sind ‚Werkzeug‘ dafür“. 
Mit der Übergabe eines Geschenkes an Ludwig Seeberger verband 
Pfarrer Galm den Wunsch, dass sich auch weiterhin Frauen und 
Männer, gerade auch junge Erwachsene finden lassen, die diesen 
Dienst am Wort Gottes sich zu Eigen machen. 
  
Protokoll der Mitgliederversammlung des Kirchenchores 
der Kirchengemeinde St. Johannes und St. Mauritius am 
14.12.2022 um 19.00Uhr 
Anwesend: Fr. Vey als Vertreterin von KGR und Pastoralteam,  
16 Mitglieder. Entschuldigt: 6 Mitglieder. 
Der Kirchenchor hat weiterhin keine Chorleiterin bzw. keinen Chor-
leiter. Frau Vey konnte von keinen Aktivitäten der Kirchengemeinde 
zur Suche eines Nachfolgers / einer Nachfolgerin von Wolfgang 
Dettling berichten. Die Mitgestaltung des Kirchenchors bei Got-
tesdiensten sei aber auf jeden Fall erwünscht. 
•	� Die Chormitglieder wünschen sich eine offizielle Verabschie-

dung des bisherigen Chorleiters Wolfgang Dettling. Die chori-
sche Arbeit, die den Chormitgliedern viel Freude bereitet hat, 
soll entsprechend gewürdigt werden. Viola Weber übernimmt 
mit weiteren Chormitgliedern diese Aufgabe. 

•	 Weitere Entscheidungen: 
•	� Das restliche Vermögen des Kirchenchores wird an die “Tafel” 

von Wangen gespendet. 
•	� Das Geld aus dem Erbe von Fr. Kränzle, das besonders für den 

Kirchenchor gedacht war, kann für einen neuen Chor und die 
chorische Arbeit verwendet werden. Sollte sich kein Kirchen-
chor bilden, wird das Geld 10 Jahre zurückgelegt. Wenn es bis 
zu dieser Zeit nicht gebraucht wurde, wird es an eine caritative 
Einrichtung am Ort gespendet. 

•	� Frau Vey gibt diese Entscheidungen an den Kirchengemeinde-
rat weiter. 

•	� Die Aufgabe einen Chorleiter oder Projektleiter zu suchen, wird 
an den Kirchengemeinderat abgegeben. Wenn ein Chorleiter 
gefunden wurde, werden interessierte Sänger eingeladen, so 
dass ein Neustart möglich ist. 

•	� Die Chormitglieder beschließen einstimmig die Auflösung des 
Chores am 14.12.2022. 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich: 
keine Messintentionen diese Woche

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm 8, 14) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 12. Januar 
14.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
Seniorennachmittag 
17.30 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus „Sing mal wie-

der“ 
Samstag, 14. Januar 
18.00 Uhr	 Oberschwabenklinik Gottesdienst (Verdeil) 
Sonntag, 15. Januar 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Festgottesdienst mit Posaunenchor (Dr. 

Jooß, Hönig, Verdeil) Im Anschluss herzliche Einla-
dung zum Neujahrsempfang im Gemeindehaus! 

Die Gottesdienste in den anderen Kirchen entfallen. 
Montag, 16. Januar 
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 17. Januar 
14.30 Uhr	 Wittwaiskirche Seniorennachmittag 
16.00 Uhr	 Stadtkirche Kinderkantorei 
Mittwoch, 18. Januar 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Café Mittwoch 
14.00 Uhr	 Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr	 Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindesaal Sitzung KGR 
Donnerstag, 19. Januar 
18.00 Uhr	 Anmeldung KU3 im Gemeindesaal Friedenskirche Amt-

zell 
17.30 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus 
	 „Sing mal wieder“ 
	 Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 

die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
  
Konfi 3 2023 Amtzell 
Alle Kinder der 3. Klasse laden wir herzlich zu KU-3 ein! Der Konfirman-
denunterricht in der dritten Klasse beginnt mit einem ersten Info-Tref-
fen am 19. Januar 2023 um 18.00 Uhr im Gemeindesaal. 
Der KU3-Begrüßungs-Gottesdienst findet dann am darauffolgenden 
Sonntag, 22. Januar 2023 statt. 
  
Neujahrsempfang der Kirchengemeinde Wangen  Wir laden alle 
Gemeindemitglieder sehr herzlich zum Gottesdienst und anschließen-
den Neujahrsempfang ein! 
Die drei Gemeindepfarrerinnen werden den Gottesdienst gemeinsam 
mit Kantor Kiefer gestalten. Im Anschluss haben wir die Gelegenheit, 
auf das neue Jahr anzustoßen und es miteinander zu beginnen. Wir 
freuen uns auf Sie! 
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„Sing mal wieder“-Projekt im Gottesdienst 
in der Wittwaiskirche am 29. Januar, 10.45 Uhr 
Kantor Kiefer bietet wieder ein Kurzprojekt zum Singen im Gottesdienst 
an. Unser immer noch recht neues und unbekanntes Liederbuch „Wo 
wir dich loben“ soll dabei ein Schwerpunkt bilden, aber auch andere 
geistliche und weltliche Lieder werden erklingen. Wenn Sie sich zu den 
Kurzprojekten anmelden, kann Kantor Kiefer besser planen. 
Kurzentschlossene können aber auch einfach so kommen! Je nach 
Anzahl der Teilnehmer, wird einstimmig, mehrstimmig mit oder 
ohne Klavierbegleitung gesungen! Geprobt wird donnerstags am 
12.01.,19.01. und 26.01.2023 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Wangen. 
  
Vorschau: Es gospelt wieder 
Alle, die gerne singen und sich vom Groove der Gospels mitnehmen 
lassen möchten, 
sind herzlich eingeladen zum Gospelworkshop an der Stadtkirche. 
Mitmachen können alle, egal ob mit oder ohne Chorerfahrung und 
mit oder ohne Notenkenntnisse. Pfrin i.R. Helena Rauch 
und Rainer Möser werden den Workshop leiten. Im Workshop wer-
den mehrstimmige Gospels erarbeitet. Als Abschluss gestalten wir als 
„Projektchor“ den Gospelgottesdienst in der Stadtkirche am Sonn-
tag,26.Februar um 18 Uhr mit. Der Workshop findet statt am Frei-
tag 24. Februar, 
18.30 bis 20.30 Uhr und Samstag 25. Februar, 
10 Uhr bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus Stadtkirche. Kosten 20 Euro. 
Anmeldungen an das 
Ev. Bildungswerk Oberschwaben: info@ebo-oab.de Weitere Informa-
tionen werden bekannt gegeben. 

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk- wue.de/corona. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Spieleabend in der Gemeindebücherei Amtzell 
Wer kennt es nicht.... man hat Lust auf einen Spieleabend, doch 

niemand hat Zeit oder es findet sich nicht das richtige Spiel. 
In diesem Fall sind sie bei unserem Spieleabend in der Büche-

rei Amtzell genau richtig. Denn bei uns haben Sie die große Aus-
wahl verschiedener Spiele. Gemeinsam wollen wir an diesem 

Abend neben den bekannten Klassikern auch neue Spiele aus-
probieren und kennenlernen.

Spielothek Amtzell

Am Mittwoch, den 25.01.2023 ab 19.00 Uhr
in der Gemeindebücherei Amtzell 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit vielen neuen 
Mitspielern. 

Einfach vorbeikommen - mitspielen !
Wer sich gerne anmelden möchte: 

Heike Huber  07520 / 6409 oder geli.brosig@gmail.com 
Aber auch kurzentschlossene sind herzlich willkommen!

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

MEHR GESTALTUNG – Danke an den Schulförderverein 
Dank unseres engagierten Schulfördervereins ist Vieles möglich! 
Immer wieder lesen Sie z.B. im Amtsblatt über Material oder Akti-
onen, welche vom Schulförderverein gesponsort werden. 
Von den Wasserspendern (Anschaffung, Wartung, Gasflasche) über 
Spielgeräte und Ukulelen bis hin zu Unterstützungen für Klassen-
fahrten und soziale Trainings können wir uns auf die finanzielle 
und aktive Teilhabe des Fördervereins verlassen. Jedes Schuljahr 
beachtet der Verein, dass die Gelder gleichmäßig, je nach Anfragen, 
über die Klassenstufen verteilt werden – so profitiert jedes Kind! 
Außerdem ist der Schulförderverein stets an unserer Seite, wenn 
es um die Verwaltung von Geldern geht, da wir als Schule keinen 
eigenen Geldbeutel haben. 
Wir sagen, im Namen der Schulgemeinschaft DANKE und freuen 
uns, wenn Sie Mitglied im Schulförderverein werden und mit uns 
GEMEINSAM MEHR gestalten möchten. Alle Infos finden Sie auf 
unserer Homepage unter: https://www.schulzentrum-amtzell.de/
gemeinschaft/schulfoerderverein.

VEREINE

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Einladung zur Generalversammlung 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
hiermit möchten wir euch zur ordentlichen Generalversammlung 
der historischen Bürgerwehr Amtzell heute Abend, am Freitag, 
den 13.01.2023 um 20 Uhr  im Saal der Gaststätte „Zum Ochsen“ 
in Pfärrich einladen. 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Jahresbericht des Schriftführers für 2022 
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  3.	 Jahresberichte für das Vereinsjahr 2022 
	 - des Hauptmanns der Bürgerwehr 
	 - des Tambourmajors 
	 - des Hauptmanns der Justinigrenadiere 
  4.	 Kassenbericht 2022 
  5.	 Grußwort der Gäste 
  6.	 Entlastung des Vorstandes 
  7.	 Wahlen 
	 - 1 Beisitzer 
	 - 2 Kassenprüfer 
  8.	 Beitragserhöhung 
	� Ab dem Jahr 2023 soll der Jahresbeitrag von 10,- € auf 20,- € 

angehoben werden 
  9.	 Informationen zum Jubiläum der Bürgerwehr 2024 
10.	 Ehrungen 
11.	 Termine 2023 
12.	 Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Anträge zur Generalversammlung sind mindestens 3 Tage vor dem 
Termin der Generalversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich einzureichen. Später eingehende Anträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Der Vorstand 
Jens Hulbert, Heiner Miehle, Markus Arnegger und Stefan Österle
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

Erstes Kammermusikforum der Jugendmusikschule im Jahr 
2023 in Wangen 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 17. Januar 2023 um 
19.00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern gestal-
tet die am Samstag, den 04. Februar, beim Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ in Wangen antreten. 
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Abend freuen. Der Eintritt zum Kammermusikfo-
rum ist frei. 
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist ebenfalls öffentlich. Inter-
essiertes Publikum ist herzlich zu den Generalproben der jms am 
28. und 29. Januar - Details auf der homepage - ebenso zum Wett-
bewerb am 04.02.23 eingeladen. 

LANDFRAUEN

Besichtigung Ölmühle Dreher 
Unseren Start ins neue Veranstaltungsjahr machen wir mit der 
Besichtigung der Ölmühle Dreher im Gewerbegebiet Geiselharz 
Schauwies am Freitag 20.01.2023. Abfahrt ist um 13.45 Uhr am ehe-
maligen Schleckerparkplatz bzw. Treffpunkt um 14 Uhr im Hattern-
holzweg 4 im Gewerbegebiet. 
Anmeldung ab sofort bei Petra Fischer unter 0151 / 44 00 90 74. 
Wir freuen uns auf eure rege Teilnahme.
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Jugendfeuerwehr sammelt Christbäume ein 
Wie bereits angekündigt sammeln wir in diesem Jahr mit unse-
rer Amtzeller Jugendfeuerwehr wieder Ihre ausgedienten Christ-
bäume ein. 
Bitte die Bäume am 14.01.2023 bis 08:00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereitlegen. BITTE keine Adventskränze keine losen 
Zweige dazulegen. 
Über ein kleines Geschenk freuen wir uns natürlich immer. 
Ihre Amtzeller Jugendfeuerwehr

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Talk im Bock mit Ernst Hutter – wir sagen DANKE! 
Am 28.11.22 fand in Leutkirch der bekannte Talk im Bock mit Ernst 
Hutter, dem Leiter von „Ernst Hutter & Die Egerländer Musikan-
ten – Das Original” zum Thema „Ein Leben zwischen Volksmu-
sik und Jazz“ statt. Bei dieser Veranstaltung ist eine sogenannte 
Good-Will-Sammlung üblich. Bei dieser werden zugunsten eines 
Adressaten, der vom jeweiligen Talk-Gast benannt wird, Spenden 
eingesammelt. 
Wir danken Ernst Hutter von ganzem Herzen, dass er an diesem 
Abend unseren Verein „Füreinander-Miteinander in Amtzell e. V.“ 
als Adressat genannt hat und freuen uns riesig über die von Ernst 
Hutter persönlich aufgerundete Spendensumme von 1000,-- Euro. 
Lieber Ernst Hutter, wir sind sehr stolz, dass du bei diesem Event an 
uns gedacht und somit unseren Verein großzügig unterstützt hast! 
Kerstin Patt, Gertrud Rogg, Doris Mertin, Christine Schuler & Saskia 
Graf 
Vorsitzende des Vereins Füreinander-Miteinander in Amtzell 
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

2023 – Zeit für was NEUES! 
Als wir vor fast genau 3 Jahren damit begonnen haben, unser 
Café Herzraum in der Haslacher Straße 16 einzurichten, waren wir 
unendlich dankbar für die vielen Möbelspenden, die wir damals 
erhalten haben. Einen Großteil unserer Inneneinrichtung bekamen 
wir vom ehemaligen Gasthof „Gerbe“, der zu dieser Zeit gerade 
seinen Gastronomiebetrieb aufgehört hatte. Zwischenzeitlich ist 
einige Zeit vergangen und wir hätten nie gedacht, dass unsere 
Räumlichkeiten so stark frequentiert und auf solch wundervolle 
Weisen genutzt werden. Das öffnet unsere Herzen und gibt uns 
Kraft, in dieser Richtung weiterzumachen. Allerdings macht das 
eine und andere Möbelstück altersbedingt nicht mehr richtig -mit, 
so dass wir uns dazu entschlossen haben, unsere Inneneinrichtung 
teilweise zu erneuern. 
Anne Gläss und Sophia Braun aus unserem Team haben sich bereits 
im Vorfeld sehr viele Gedanken über die Umgestaltung unseres 
Cafés gemacht und nun mit der entsprechenden Umsetzung 
begonnen. Um der anstehenden Arbeit Raum und Zeit zu geben, 
haben wir beschlossen, unseren Café-Betrieb für ein paar Wochen 
einzustellen. Voraussichtlich Ende März werden wir unsere Türen 
wieder öffnen und freuen uns jetzt schon darauf, unseren Gästen 
das neue „Innere“ präsentieren zu dürfen. Wir hoffen auf Verständ-
nis und bitten bis dahin um ein wenig Geduld. 
Wer uns in irgendeiner Form bei der Umgestaltung unterstützen 
möchte, darf sich sehr gerne bei uns unter herzraum@fm-amtzell.
de oder unter 07520 9189754 melden. 
Natürlich werden wir über die Fortschritte im Amtsblatt berichten 
und die Wiedereröffnung rechtzeitig Bescheid geben. 
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Noch eine Info zum Schluss:  
Unser Kleiderstüble in der Kogenwiese 5 hat weiterhin jeden 
Donnerstag von 8:30 - 11:30 Uhr und von 14:30 - 17:30 Uhr 
geöffnet.
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Erste Wanderung in 2023 
Die Aktiven Senioren Amtzell starten das Jahr 2023 mit einer Wan-
derung von Niederwangen über Elitz nach Wangen. Dort machen 
wir eine Kaffeepause im Cafe Walfisch. Anschließend kehren wir 
zurück über Berger Höhe nach Niederwangen. Die Gehzeit beträgt 
ca. 2 Stunden. 
Termin: Donnerstag, 19.1.2023, Treffpunkt: 13:30 Uhr am Kinder-
garten 
Anmeldung bitte bei Irmi 0176-26145907
 

NV SCHLOSSGOISCHTER

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm: 
Freitag, 13.01.2023 
Narrendisco Dettingen 
Treffpunkt: 18 Uhr am Vereinsheim 
  
Samstag, 14.01.2023 
Narrensprung in Neuravensburg 
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr 
Treffpunkt: 13:15 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer: 34 
  
Sonntag, 15.01.2023 
Narrensprung in Grünkraut 
Umzugsbeginn: 13:33 Uhr 
Treffpunkt 13:15 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer: 51 
  
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden. 
Knocha krachet - Goischter lachet!
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Lust auf einen Spieleabend ? 
Wer kennt es nicht... 
man hat Lust auf einen gemütlichen Spieleabend doch niemand 
hat Zeit oder es sind keine interessanten Spiele da? Dann sind Sie 
bei uns richtig!! Gemeinsam wollen wir dabei neben den bekann-
ten Klassikern auch neue Spiele ausprobieren und kennenlernen. 
Wir bieten einen Gesellschaftsspieleabend an und suchen interes-
sierte Erwachsene und Jugendliche für regelmäßige Spieleabende. 
Termin:	 25.01. und 28.02.2023, ab 19.00 Uhr 
Ort:	 Bücherei Amtzell 
Anmeldung:	 Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:	 geli.brosig@gmail.com
 
Leseknochen nähen 
Gemeinsam wollen wir einen Leseknochen nähen. 
Bunt oder unifarben, der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Ob zur Verwendung als Buchstütze, Nackenrolle oder einfach zum 
Chillen sind die Leseknochen vielseitig einsetzbar und ein tolles 
Geschenk. 
Anregungen und Anleitung sind vorhanden. 

Bitte mitbringen: 
3 Stoffstücke a 30 x 50 cm, gerne Reste, viele Stoffgeschäfte bie-
ten in Wühlkisten auch kleinere Stoffreste an. 
Wenn vorhanden: Füllwatte 
Alle Materialien können auch gern vor Ort erworben werden. 
Termin:	 Montag, 30.01.2023 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Sandra Gambach 
Gebühr:	 6,00 € 
Anmeldung:	 Sandra Gambach 07520-967989 
E-Mail:	 willi-gambach@mailbox-org 
 

INFORMATION

Vorinformation 
B 32, Ersatzneubau der Brücke über die  
Untere Argen bei Herfatz ab Ende Februar 2023   
Vollsperrung der B 32 ab voraussichtlich  
Montag, 27. Februar 2023 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert im Vorfeld über die 
geplante Erneuerung der Brücke über die Untere Argen bei Wan-
gen-Herfatz. Geplant ist, mit den Arbeiten Ende Februar 2023 zu 
beginnen. Ziel ist es, die Baumaßnahme bis voraussichtlich Mitte 
Dezember 2023 abzuschließen. Über den genauen Ablauf der Bau-
maßnahme wird das Regierungspräsidium direkt vor dem Baube-
ginn in einer gesonderten Pressemitteilung informieren. 
Durch den Ersatzneubau wird die bestehende Brücke an gleicher 
Stelle ersetzt. Nötig ist dies aufgrund des schlechten Gesamtzu-
stand der bestehenden Brücke mit der Zustandsnote 2,7 sowie des 
Tragfähigkeitsdefizites. 
Während der Arbeiten ist es erforderlich, die B 32 im Bereich der 
Brücke voll zu sperren. Ab voraussichtlich Montag, 27. Februar bis 
Mitte Dezember 2023 ist die Überfahrt über die Brücke nicht mehr 
möglich. Die Zufahrt nach Herfatz ist von Ravensburg kommend 
jederzeit möglich. Die parallel verlaufende Fuß- und Radwegbrü-
cke kann während der gesamten Baumaßnahme genutzt werden. 
Die Kosten der Maßnahme in Höhe von rund 3,4 Millionen Euro 
werden vom Bund getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Anliegerinnen und 
Anlieger sowie die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maßnahme 
entstehenden Beeinträchtigungen. 
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Hintergrundinformationen: 
Informationen zu den Sperrungen und zu den Umleitungen kön-
nen im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Regierungspräsidium Tübingen bietet 2023 landesweit Meis-
terprüfungen im Beruf Hauswirtschaft an 
Information über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübin-
gen auch im Jahr 2023 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an und nimmt hierfür ab sofort Anmeldungen entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung 
im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach 
mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an 
der Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens 
fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Auf-
gaben einer Meisterin oder eines Meisters nachweisen. Darüber 
hinaus werden auch solche Interessenten oder Interessentinnen 
zugelassen, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere 
Weise belegen, dass sie die erforderlichen Kenntnisse und Fertig-
keiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und 
Meister durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang 
auf die Prüfung vor. Unterschiedlichen Träger der beruflichen 
Fortbildungsmaßnahmen wie beispielsweise die Fachschulen, 
Berufsschulen oder Verbände bieten die Vorbereitungskurse an 
verschiedenen Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teil-
nahme an einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, 
wird aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen 
sind auf der Internetpräsenz des Regierungspräsidiums Tübingen 
unter Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterin (baden-wuerttemberg.de) abrufbar. 
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirt-
schaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Bad Waldsee im Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz BadenWürttemberg müssen bis spätes-
tens Montag, 6. März 2023 eingegangen sein. 
Anmeldeschluss für die Prüfungsstandorte Justus-von-Liebig Schule 
Aalen, Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Edith-Stein-Schule Frei-
burg und Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn im Zuständigkeitsbe-
reich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg ist Dienstag, 16. Mai 2023. 
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regierungspräsi-
diums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen gerich-
tet werden, welches im Anschluss die Prüfungstermine mitteilt. 
Hintergrundinformation: 
bei ausreichend Interessenten und Interessentinnen starten im 
Frühjahr 2023 an der 
•	� Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell, Ansprech-

partnerin Frau Dreas-Lutz 
•	� und im Herbst 2023 an folgenden Standorten neue Vorberei-

tungskurse: 
•	 Justus-von-Liebig Schule Aalen, Ansprechpartnerin Frau Mohr 
•	� Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Ansprechpartnerin Frau Bau-

ser 
•	 Edith-Stein-Schule Freiburg, Ansprechpartner Herr Kugel 
•	� Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn, Ansprechpartner Herr Wein-

stock 
•	� Berufsschulzentrum Radolfzell, Ansprechpartnerin Manuela 

Salewski 
•	� Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft 

Bad Waldsee, Ansprechpartnerin Frau Weiland 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- 
und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zuständig. Es orga-
nisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral für 
ganz Baden-Württemberg. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen auch Aufgaben 
aus den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungs-
positionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbe-
sondere: Betriebswirtschaft, Analysieren von Betriebssituationen, 

Entwickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und Kon-
zepten, Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben, 
Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und Kostenmanage-
ments, Berufs- und Arbeitspädagogik sowie Mitarbeiterführung.
 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit  
und Tourismus 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Caritas und 
Diakonie in Baden-Württemberg schreiben Mittelstandspreis 
für soziale Verantwortung aus 
Mittelständische Unternehmen in Baden-Württemberg halten 
an ihrem freiwilligen Engagement fest, auch wenn in der Gesell-
schaft Hilfsbereitschaft und Solidarität zurückgehen. Sie trotzen 
damit dem Trend, dass die aktuellen Krisen dem gesellschaftli-
chen Zusammenhalt schwer zusetzen. Denn laut einer Studie der 
Bertelsmann Stiftung identifiziert sich die Bevölkerung deutlich 
weniger mit dem Gemeinwesen als noch vor der Pandemie. Mit-
telständische Unternehmen im Land aber lassen nicht nach, sich 
beständig und wie selbstverständlich für ihre Region und darü-
ber hinaus einzubringen. Sie tragen die Vision einer zukunftsfähi-
gen Gesellschaft weiter, richten ihr unternehmerisches Handeln 
an Nachhaltigkeitskriterien aus oder gestalten Arbeitsbedingun-
gen partizipativ und mitarbeiterfreundlich. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg soll vorbildliches unternehmerisches Engagement auch 
in Krisenzeiten sichtbar machen und würdigen. Daher loben Cari-
tas, Diakonie und das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus in Baden-Württemberg zum 17. Mal den Mittelstandspreis 
für soziale Verantwortung aus. Bewerben können sich ab sofort 
Unternehmen mit maximal 500 Beschäftigten und mit Hauptsitz in 
Baden-Württemberg, die sich in einer Kooperation beispielsweise 
mit einer sozialen Einrichtung, einer Schule, Umweltinitiativen oder 
Vereinen in einem Projekt gemeinsam gesellschaftlich engagieren. 
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2023. 
Der Mittelstandpreis soll zum einen den engagierten Unternehmen 
eine Bühne bereiten und sie in ihrer Geschäftstätigkeit stärken, und 
zum anderen die Möglichkeiten des gesellschaftlichen Engage-
ments aufzeigen. Mit dem undotierten Preis wird die Lea-Tro-
phäe überreicht. Sie steht sinnbildlich für Leistung, Engagement 
und Anerkennung. 
„Unzählige kleine und mittlere Unternehmen im Land engagieren 
sich ganz selbstverständlich für unsere Gesellschaft und gestalten 
damit aktiv die Zukunft unseres Landes mit. Gerade in Krisenzei-
ten zeigt sich, wie wichtig die Übernahme sozialer Verantwortung 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist“, sagte die Ministerin 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. 
„Deshalb freut es mich ganz besonders, dass viele Unternehmen 
und ihre Partner trotz der aktuellen wirtschaftlichen Unsicherhei-
ten an ihrem Engagement festhalten. Diesen Einsatz möchten wir 
mit dem Lea-Mittelstandspreis würdigen“, so die Ministerin weiter. 
„Viele mittelständische Unternehmen in Baden-Württembergs set-
zen ein starkes Zeichen der Mitmenschlichkeit in einer Zeit von Kri-
sen, die das Potenzial haben, die Gesellschaft zu spalten“, erklären 
die beiden Vorstandsvorsitzenden der Diakonie in Baden-Würt-
temberg, Oberkirchenrätin Dr. Annette Noller (Württemberg) und 
Oberkirchenrat Urs Keller (Baden). „Deshalb ist diese Auszeich-
nung sehr wichtig.“ 
„Wenn es darum geht, Ideen für ein lebenswertes Klima oder eine 
solidarische Gesellschaft zu entwickeln, übernehmen die Unter-
nehmen geradezu eine Vorbildfunktion. Sie sind im Südwesten 
eine innovative und bereichernde Kraft, die tut uns allen gut“, so 
die beiden Caritasdirektoren Oliver Merkelbach (Stuttgart) und 
Claus Peter Dreher (Freiburg). „Jedes Jahr sind wir überrascht und 
staunen ob der Kreativität und Ideen, die die Bewerberinnen und 
Bewerber des Lea-Mittelstandspreises einbringen.“ 
Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem Mittelstand-
spreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg bei den 
engagierten Unternehmen im Land bedanken. Zugleich soll der 
Preis weitere Unternehmen motivieren, sich gesellschaftlich zu 
engagieren oder ihr bisheriges Engagement fortzusetzen. 
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Zusammen mit der Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart 
(Evangelische Landeskirche Baden) und dem Landesbischof 
Ernst-Wilhelm Gohl (Evangelische Landeskirche Württemberg) 
sowie den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stutt-
gart) und Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) hat 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut die Schirmherrschaft für 
den bundesweit teilnehmerstärksten Wettbewerb im Bereich 
Corporate Social Responsibility von kleinen und mittleren Unter-
nehmen übernommen. Die Bischöfe sind sich einig, dass die Nach-
wirkungen von Corona und die aktuelle Energiekrise solidarisches 
Handeln immer mehr einfordern. „Durch die anhaltenden Krisen 
sind kleine und mittelständische Unternehmen besonders belas-
tet. Umso mehr gilt ihnen Achtung und Dank für ihr verantwortli-
ches, klimagerechtes und nachhaltiges Handeln, das auch in dieser 
schwierigen Zeit einen Beitrag zum sozialen Miteinander in unse-
rer Gesellschaft leistet. Es fördert die Zukunft unserer Städte und 
Gemeinden sowie den Erhalt von Arbeitsplätzen.“ 
Weitere Informationen 
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittelstand-
spreis.de. Unter der gleichen Online-Adresse sind weitere Informa-
tionen zum Mittelstandspreis für soziale Verantwortung erhältlich. 
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury mit anerkann-
ten Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und Medienwelt. 
Die Verleihung des 17. Lea-Mittelstandspreises findet am 5. Juli 
2023 im Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung im Weißen 
Saal im Neuen Schloss in Stuttgart statt.
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Von der Monatskarte zum Jugendticket 
Schüler können jetzt den Wechsel beantragen 
Ab dem 1. März können Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene das JugendticketBW nutzen. Wer derzeit eine Schüler-
monatskarte aus dem so genannten Listenverfahren hat und 
gleich ab dem 1. März das Jugendticket will, muss den Wech-
sel bis 13. Januar beantragen. 
Das JugendticketBW gilt ab dem 1. März in allen Verkehrsmitteln 
des öffentlichen Nahverkehrs in Baden-Württemberg. Kostenpunkt: 
365 Euro jährlich. Gerade für Schüler, die bisher eine herkömm-
liche Schülermonatskarte haben, lohnt sich in vielen Fällen der 
Umstieg zum Jugendticket. Denn in vielen Fällen kostet es weni-
ger als die bisherige Karte – und zudem gilt es rund um die Uhr 
im ganzen Bundesland. 
Wer im Bodenseekreis oder im Landkreis Ravensburg wohnt, der-
zeit eine Schülermonatskarte aus dem so genannten Listenverfah-
ren (eCard Schule) hat und gleich ab dem 1. März das Jugendticket 
nutzen möchte, muss den Wechsel bis spätestens diesen Freitag, 
13. Januar, auf www.bodo.de beantragen. Dort gibt es auch wei-
tere Informationen rund um das Jugendticket. Derzeit können nur 
Schülermonatskarten aus dem Listenverfahren umgestellt werden. 
Der vollumfängliche Verkauf des Jugendtickets beginnt in Kürze. 
Das JugendticketBW ist Bestandteil des Koalitionsvertrags der Lan-
desregierung. Junge Menschen sollen so für den öffentlichen Nah-
verkehr begeistert werden und finanzielle Entlastung erfahren.
 
Ab 9. Januar: Neue Fahrpläne für Regiobusse Linien R30/S30 
und R65 
Die neuen Regiobuslinien auf den Strecken Ravensburg - Bad 
Waldsee (R30/S30) sowie Ravensburg - Bad Saulgau (R65) wur-
den nochmals angepasst. Die Änderungen gelten ab Montag, 
den 9. Januar 2023. 
Wenige Wochen nach Betriebsstart wurden für die beiden 
Regiobuslinien R30/S30 und R65 einige Fahrplananpassungen 
umgesetzt. Die neuen Fahrpläne sind über die elektronischen Aus-
kunftsmedien unter www.bodo.de, www.bahn.de oder auch über 
die bodo FahrplanApp bzw. den DB navigator abrufbar. Die Halte-
stellen-Aushänge werden im Laufe der kommenden Woche aktu-
alisiert. In den Bussen der Linien R30/S30 und R65 sind Infoflyer 
mit den neuen Fahrplänen ausgelegt. Ein Info-PDF ist zudem unter 
www.bodo.de im Bereich Aktuelles abrufbar. 

Die wichtigsten Neuerungen im Überblick 
Regiobus R30/S30: Ravensburg – Bad Waldsee  
•	 Anpassung der Abfahrtszeiten in Ravensburg und Bad Waldsee 
•	� Anpassung der Fahrzeiten der Linie R30 zur Steigerung der 

Pünktlichkeit 
•	� Bedienung „Baindt Gartenstraße“ (6:27 Uhr) und „Baindt, Rat-

haus“ (6:29 Uhr) bei der Fahrt 6:08 Uhr ab Ravensburg Bahnhof 
in Richtung Bad Waldsee 

Regiobus R65: Ravensburg – Bad Saulgau 
Im Fahrplan der Regiobuslinie R65 wurden mehrere Anpassungen 
im Minutenbereich vorgenommen für mehr Stabilität im Fahrplan. 
Zudem wird die Haltestelle „Weingarten Krankenhaus 14 Nothel-
fer“ wieder bedient. 
 
TWS-Aufsichtsrat: 	  
Vorsitz wechselt nach Weingarten 
Weingartens Bürgermeister übernimmt Amt von Ravensburger 
Kollegen – Nachhaltigkeit im Fokus des Energieunternehmens 
Ab 1. Januar 2023 steht Alexander Geiger, Bürgermeister der Stadt 
Weingarten, wieder für zwei Jahre dem Aufsichtsrat der Techni-
sche Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) vor. Bis dahin hat 
das Amt der Ravensburger Bürgermeister Dirk Bastin inne. Tur-
nusgemäß wechselt der Vorsitz des Gremiums laut Satzung des 
Unternehmens alle zwei Jahre zwischen den Vertretern der beiden 
Hauptgesellschafter der TWS – den Städten Ravensburg und Wein-
garten. „Die Herausforderungen für Energieunternehmen wach-
sen – ob durch Klima- oder Energiekrise“, sagt Alexander Geiger 
und fügt an: „Wir sind uns im Aufsichtsrat der Relevanz und Ver-
antwortung bewusst. Ich übernehme daher gerne wieder die Auf-
gabe des Vorsitzenden im Aufsichtsrat.“ Er sei sehr froh, dass sie 
bei der TWS schon sehr früh konsequent auf erneuerbare Energien 
gesetzt hätten. „Das Unternehmen ist heute nicht zuletzt deshalb 
gut aufgestellt und wettbewerbsstark“, ergänzt Dirk Bastin. Beide 
Bürgermeister sind davon überzeugt, dass das Unternehmen ein 
wesentlicher Treiber der Energiewende in der Region sei und sich 
für die Menschen, die hier leben, voll engagiere. „Der neue Slogan 
„für dich“ der TWS transportiert, wofür das Unternehmen steht: 
nämlich für die Region und ihre Menschen“, betont Alexander Gei-
ger und fügt an: „Wir stehen voll und ganz hinter der Ausrichtung 
und den Produkten des Unternehmens.“ 
Der Aufsichtsrat des Unternehmens ist mit insgesamt 14 Vertre-
tern der beiden Kommunen, der EnBW und der Arbeitnehmerseite 
besetzt. Gemeinsam mit der Geschäftsführung entwickeln sie den 
Zielkatalog des Unternehmens weiter. Unter anderem sind Bürge-
rinnen und Bürger in Form von Genussrechten am Unternehmen 
beteiligt und fördern so den weiteren Ausbau der erneuerbaren 
Energien. Die TWS schärft ihr ökologisches Profil immer mehr – 
unter anderem durch eigene Öko-Stromerzeugung, Fernwärme-
ausbau und innovative Mobilitäts- und Versorgungskonzepte.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau  
SVLFG auf der Fruchtwelt Bodensee 
Gesundheitsbelastungen mit Akkutechnik reduzieren 
Vom 13. bis 15. Januar 2023 präsentiert sich die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der 
Messe „Fruchtwelt Bodensee“ in Friedrichshafen. Hier informiert 
sie über die Vorteile beim Einsatz von Akkuscheren und über die 
Gesundheitsangebote ihrer Kampagne „Mit uns im Gleichgewicht“. 
Am Infostand 548 in Halle B erfahren Besucherinnen und Besu-
cher, wie gesundheitliche Belastungen bei der Arbeit durch den 
Einsatz von Akkuscheren reduziert werden. Verschiedene ergono-
misch gestaltete Exponate können vor Ort ausprobiert werden. 
Wer weiß, richtig mit Stress umzugehen, bleibt länger gesund und 
beugt Unfällen vor. Die Gesundheitsangebote der Kampagne „Mit 
uns im Gleichgewicht“, die am Stand vorgestellt werden, sind spezi-
ell auf die Menschen in den grünen Berufen zugeschnitten. Sie rei-
chen von professionell begleiteten Online-Selbsthilfeprogrammen 
über Gruppengesundheitsangebote wie Trainings- und Erholungs-
wochen für pflegende Angehörige, Kurzkuren oder Stressmanage-
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mentseminare bis hin zur Krisenhotline. Informationen zu den 
Gesundheitsangeboten gibt es auch über das Telezentrum unter 
der Telefonnummer 0561 785-10512 und auf der Internetseite: 
www.svlfg.de/gleichgewicht
 
Virtuelle Welt der Nachhaltigkeit wurde  
vorgestellt Online-Release-Party am 03.03.2023 
Online-Release-Party am 03.03.2023 
wirundjetzt ist das Nachhaltigkeits- und Beziehungsnetzwerk 
am Bodensee. Gemeinsam mit den Experten für virtuelle Wel-
ten, der Firma RaumZeit aus Ravensburg, baut der Verein eine 
virtuelle Welt auf (WIRtuell), in der die Themen der Nachhal-
tigkeit sichtbar und erlebbar werden. Am Dienstag, den 13.12. 
lud wirundjetzt zu einer Abendveranstaltung in der VR Bank 
RavensburgWeingarten ein, bei der die virtuelle Welt zum ers-
ten Mal präsentiert wurde. 
Mit über 70 Teilnehmenden, einer tollen Location, leckerem Essen 
und 15 Info-Points, an denen reger Austausch stattfand, war die 
wirundjetzt-Abendveranstaltung ein voller Erfolg! Eingeladen 
waren alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für das Thema Nach-
haltigkeit und virtuelle Räume interessieren. Jedoch auch Firmen 
und Sponsoren, die die Arbeit des Nachhaltigkeitsvereins unter-
stützen wollen oder sich im virtuellen Raum präsentieren möch-
ten. An dem Abend wurde die virtuelle Welt vorgestellt und mit 
VR-Brillen konnte sie selbst erkundet werden. Veerle Buytaert vom 
Umweltamt der Stadt Ravensburg veranschaulichte die Entwick-
lung der klimatischen Veränderungen und die daraus resultieren-
den Notwendigkeiten zu Veränderungen. Nach dem Essen gab es 
die Möglichkeit, an Info-Points die Projekte kennen zu lernen, in 
einen Austausch zu gehen und sich zu vernetzen. Mit einem Cate-
ring der frischaufdentisch GmbH aus Ravensburg sowie einem 
Sektempfang wurde für das leibliche Wohl gesorgt. 
Seit einem halben Jahr arbeiten wirundjetzt und RaumZeit bereits 
an der Umsetzung der virtuellen Welt. Man kann die virtuelle Welt 
am PC oder mit dem Handy erkunden, aber auch mit der VR-Brille 
eintauchen. Im virtuellen Gemeinwohl-Cafe der Gemeinwohl-City 
kann man als Avatar anderen Menschen begegnen und sich mit 
ihnen austauschen. Das Projekt wurde von der Deutschen Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt gefördert, allerdings mit einem 
hohen Eigenanteil, weshalb wirundjetzt auf Spenden angewie-
sen ist und sich über Partner freut, die gemeinsam mit ihnen die 
virtuelle Welt weiter ausbauen möchten. Unternehmen haben 
die Möglichkeit mit ihrem Logo in der virtuellen Welt als Förde-
rer sichtbar zu werden. 
Noch ist die virtuelle Welt nicht veröffentlicht. Am 3.3.2023 wird es 
eine Online-Release-Party mit Führungen geben. Ziel ist es, dass 
sich im virtuellen Raum Projekte, Unternehmen und Ideen besser 
vernetzen und gemeinsam einen visuell sichtbaren und erlebba-
ren Mehrwert generieren. „Ein Mehrwert, der ohne diese Mög-
lichkeit der virtuellen Begegnungsräume nicht entstehen würde.“ 
sagt Simon Neitzel, Vorstand von wirundjetzt. Weitere Informatio-
nen zu der virtuellen Welt von wirundjetzt: www.wirundjetzt.org.
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Ab 1. Januar 2023: Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung muss 
bei Arbeitslosigkeit weiterhin vorgelegt werden  
Arbeitgeber sind ab Anfang Januar 2023 verpflichtet, die Arbeits-
unfähigkeitsdaten ihrer gesetzlich versicherten Beschäftigten elek-
tronisch bei den Krankenkassen abzurufen. Arbeitnehmer müssen 
sich dann lediglich noch „krankmelden“, die Pflicht zur Vorlage der 
Bescheinigung ist gesetzlich nicht mehr vorgesehen. 
Für Kundinnen und Kunden der Agenturen und Jobcenter gilt diese 
Neuerung ab dem 1. Januar 2023 allerdings nicht. Sie müssen wei-
terhin eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (AUB) im Krankheits-
fall oder bei Arbeitsunfähigkeit vorlegen. 
Die BA weist arbeitslose Kundinnen und Kunden darauf hin, die 
AUB aktiv bei ihrem Arzt einzufordern. Erst ab dem 1. Januar 2024 
sind auch die Agenturen für Arbeit gesetzlich berechtigt, die AUB 
elektronisch bei den Krankenkassen abzurufen. 

Die Vorlage einer AUB ist für Kundinnen und Kunden wichtig, damit 
sie weiterhin Leistungen erhalten können. Auch Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an Weiterbildungsmaßnahmen müssen eine AUB 
im Krankheitsfalle weiterhin ihrer Agentur für Arbeit, ihrem Jobcen-
ter bzw. dem Maßnahme- oder Bildungsträger vorlegen. 
Kundinnen und Kunden können auch auf digitalem Weg ihre AUB 
einreichen. Im Bereich der eServices lassen sich über die soge-
nannten Veränderungsmitteilungen Arbeitsunfähigkeiten bequem 
anzeigen und hochladen. Die Bescheinigungen können Kundin-
nen und Kunden der Agenturen für Arbeit zudem auch in der Kun-
den-App BAmobil hochladen. 
 
Grundsteinlegung für nachhaltigen  
Erweiterungsbau 
TWS-Gebäude wächst – zukunftsträchtiges Bauprojekt geht in 
die nächste Phase – Mitarbeitende, Rechenzentrum und Leitstelle 
brauchen Platz 
Der Erweiterungsbau der Technischen Werke Schussental (TWS) 
nimmt Konturen an. Mit einer symbolischen Grundsteinlegung 
brachten die Vertreter der TWS und deren Gesellschafter die 
Baumaßnahme in die nächste Phase. Die Bodenplatte für Keller 
und Tiefgarage ist bereits fertiggestellt. Jetzt beginnt die Hoch-
bauphase. Notwendig wurde der Bau, weil es im benachbarten 
Verwaltungsgebäude der TWS zu eng geworden ist. „Mit dem 
Erweiterungsbau wird die TWS noch zukunftsfähiger“, erklärt Cle-
mens Moll, Oberbürgermeister der Stadt Weingarten, die gemein-
sam mit der Stadt Ravensburg und der EnBW die Gesellschafter 
bilden. Als Beispiel nennt er das neue Rechenzentrum und eine 
eigenständige Leitstelle, die in einem besonders gesicherten Teil 
des Erweiterungsbaus eingerichtet werden. „Aufgrund der räumli-
chen Erfordernisse hat der Aufsichtsrat der TWS nach eingehenden 
Beratungen das Vorhaben im März zur Umsetzung freigegeben, 
um für die Mitarbeitenden moderne Arbeitsräume zu schaffen“, so 
Tilman Kabella von der Netze BW und stellvertretender Aufsichts-
ratsvorsitzender. „Als Gesellschafter wissen wir, wie wichtig der 
Erweiterungsbau für die Weiterentwicklung des Unternehmens 
ist. Und auch aus städtebaulicher Sicht wird er das Areal am Bahn-
hof weiter aufwerten“, berichtet Ravensburgs Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp. Die TWS ist als regionaler Energiedienstleister ein 
wichtiger Partner für die Kommunen in der Region. 
Im Erweiterungsbau planen wir neben hochflexiblen und moder-
nen Arbeitsplätzen für rund 95 Mitarbeitende auch ein eigen-
ständiges Kundenzentrum mit separatem Zugang von der Ecke 
Georgstraße – Schussenstraße her“, so Anton Buck, kaufmänni-
scher Bereichsleiter der TWS. Und sein Geschäftsleitungskollege 
aus dem technischen Bereich Michael Scheible ergänzt: „Wir legen 
ein besonderes Augenmerk auf die richtigen baulichen Vorausset-
zungen, insbesondere auf die Nachhaltigkeit des Gebäudes“. Das 
neue Gebäude soll von der Deutschen Gesellschaft für nachhalti-
ges Bauen (DGNB) zertifiziert werden und deren Standard „Gold“ 
entsprechen. Die TWS lobte für den Erweiterungsbau einen Archi-
tektenwettbewerb aus. Umgesetzt wird der Siegerentwurf des 
Architekturbüros Josef Prinz aus Ravensburg. Der Einzug ist Ende 
2024 geplant.
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Gewässer als Erlebnisraum entdecken 
Sie sind gerne an Flüssen und Bächen unterwegs und wollen 
andere dafür begeistern? 
Im Wasser und am Ufer gibt es viele Pflanzen & Tiere zu entdecken. 
An unseren Gewässern wird aber auch gebaggert und umgestal-
tet. Jeder Fluss, jeder Bach ist anders. 
Um Menschen diesen vielfältigen Lebensraum näher zu bringen, 
bietet die WBW-Fortbildungsgesellschaft in Kooperation mit dem 
RP Tübingen und dem Kreis Ravensburg eine Ausbildung zur 
Gewässerführerin/ zum Gewässerführer an. 



Seite  13Freitag, 13. Januar 2023

Die neue Ausbildung an der Argen startet im März 2023. 
Zielgruppe sind interessierte Bürger*innen, Pädagog*innen, 
Vertreter*innen der Fischerei- und Umweltverbände sowie 
Behördenmitarbeitende, die Freude daran haben, Führungen an 
Gewässern in Region anzubieten. Wir möchten die persönliche 
Begeisterung für den Leben- und Erlebnisraum Gewässer stärken 
und greifbar machen. 
Ein Team von Fachreferent*innen aus Wissenschaft und Praxis, 
zeigt die Argen und ihre Nebengewässer aus verschiedenen Blick-
winkeln: Die Teilnehmenden lernen den besonderen Lebensraum 
kennen, die Gewässernutzung (Fischerei, Wasserkraft, u.a.), Trink-
wasserversorgung, Hochwasserschutz, Gewässerentwicklung und 
–pflege sowie historische Aspekte. Auch kreative Methoden einer 
Gewässerführung sowie pädagogische und didaktische Grundla-
gen sind Teil des Kursprogramms. 
  
Die Ausbildung bietet eine umfangreiche Vorbereitung, um 
abwechslungsreiche Führungen, sowohl für Erwachsene als auch 
für Kinder und Jugendliche, entlang der Gewässer durchzufüh-
ren. Darüber hinaus bietet die WBW allen Gewässerführer*innen 
in Baden-Württemberg, ein aktives Netzwerk für Austausch und 
Weiterbildung. 
  
Begeistern Sie als Gewässerführer*in, die Menschen Ihrer 
Region für die Argen! 
  
Der Kurs 
Die Ausbildung umfasst etwa 100 Stunden, verteilt auf 9 Wochen-
enden. 
Kursdauer: 10. März 2023 bis 14. Oktober 2023 
Kurszeiten: freitags 14:00 - 18:00 Uhr, samstags 10:00 - 17:00 Uhr 
Die Kursgebühr beträgt 350,- € (inkl. Kursunterlagen). Die Teilneh-
mer*innenzahl ist auf 25 Personen beschränkt. Anmeldungen aus 
der Region werden bevorzugt. 
  
Anmeldung und weitere Informationen 
WBW-Fortbildungsgesellschaft für Gewässerentwicklung 
Maria Dietrich 
Maximilianstr. 10 | 76133 Karlsruhe 
Sekretariat: Tel. 0721 824 489-20 
info@wbw-fortbildung.de 
www.wbw-fortbildung.de/veranstaltung 
www.gewässerführer.de 
Anmeldeschluss ist der 20. Februar 2023
 
Braunviehzüchter laden  
zur Generalversammlung 
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt am Dienstag, 
den 17. Januar 2023 um 10:00 Uhr zur Generalversammlung nach 
Deuchelried in den Gasthof Hirsch ein. 
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte des Vereins, der Weide-
gemeinschaften und der Rinderunion Baden-Württemberg sowie 
ein Vortrag Reise der Braunviehzüchter in die USA. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Braunviehzuchtverein 
Wangen/ Tettnang! 
Mit freundlichen Grüßen 
Josef Volkwein	 Tobias Mohr 
1. Vorsitzender	 Geschäftsführer
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
- Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe findet 
am Samstag, 21. Januar 2023, in den Lebensräumen „Am Bahn-
hof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 88074 Meckenbeuren, statt. 
Verdreht sich Ihr Kopf? Schließen sich Ihre Lider unwillkürlich? 
Haben Sie Probleme beim Schreiben?
Dann könnten Sie an einem Lidkrampf, einem Schiefhals oder 
einem Schreibkrampf erkrankt sein. 

In der Selbsthilfegruppe können Sie nähere Informationen zu den 
einzelnen Dystonieformen und deren Behandlung (Medikamente, 
physikalische Therapien, Operationen) erhalten. 
Sie lernen Patienten und Angehörige mit verschiedenen Dystonie-
formen kennen und können mit Ihnen Erfahrungen austauschen 
und gemeinsam Dystonie in der Bevölkerung und bei den Ärzten 
bekannter machen. 
Eine verbindliche Anmeldungmit Personenanzahl ist bis zum 
Dienstag, 17. Januarerforderlich.  
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 

Lust auf schaurige Geschichten mit  
viel Galgenhumor? 
Für das beliebte Gassenspiel „Von Gaunern, Galgenvögeln und 
Gefahren“ sind noch Plätze frei 
Am Freitag, den 13. Januar 2023 um 19 Uhr gibt es in Wangen 
wieder spannende und gruselige Geschichten von nächtlichen 
Überfällen, Räubern und Mördern zu erleben. Mit dem Herrn Land-
vermesser und seiner Magd geht es auf eine Zeitreise durch die 
engen Gassen der historischen Altstadt. 
Ob über einen Raubüberfall auf einen Wangener Bürger anno 1841 
oder über die Umtriebe einer gefährlichen Räuberbande um 1750, 
die beiden Gästeführer Andreas Rommel und Beate Leupolz kön-
nen so manch unerhörte Geschichte erzählen, gewürzt mit Bezü-
gen zu heutigen Stadtereignissen. 
Doch Vorsicht und nicht erschrecken, denn schnell werden auch 
die Gäste Teil des Geschehens und in den dunklen Gassen, lauert 
so manche Gefahr.... Am Ende kommen alle mit dem Schrecken 
davon und sind zu einem genüsslichen Räubertrunk eingeladen, 
um die Nerven wieder zu beruhigen. 
Tickets für das spannende Gassenspiel kosten 16 Euro pro Person 
und sind noch bis 12 Uhr am Tag der Führung im Gästeamt Wan-
gen oder auch online über www.wangen.reservix.de (zzgl. Gebüh-
ren) buchbar. Weitere Informationen sind im Gästeamt Wangen, 
Bindstraße 10, Telefon 07522 74211 erhältlich. 
Wangen im Allgäu, 5. Januar 2023 
Britta Mangold 
Gästeamt Wangen
 
 
Für die beliebte Kulinarische Erlebnisführung 
„Wangen isst gut….“ am 20. Januar sind noch 
Plätze frei 
Das Gästeamt lädt dazu ein, die Stadt einmal von einer ganz ande-
ren Seite kennenzulernen. Die Gästeführer nehmen die Teilnehmer 
mit auf einen kulinarischen Streifzug durch die historische Altstadt. 
Für die kulinarische Erlebnisführung am Freitag, 20. Januar 2023 
um 18.00 Uhr sind noch Plätze frei.
Neben Sehenswürdigkeiten gibt es bei ausgewählten Wangener 
Restaurants auch regionale und saisonale Küche zu erleben. Die 
dreieinhalbstündige Erlebnisführung „Wangen isst gut ...“ bein-
haltet ein dreigängiges Menü sowie zu jedem Gang ein passen-
des Getränk. Während des Rundgangs erfahren die Teilnehmer 
Außergewöhnliches und Wissenswertes zum Thema: „Essen und 
Trinken damals und heute“.
Die Führung kostet 63 Euro pro Person und ist bis 12.00 Uhr am 
Vortag im Gästeamt Wangen oder auch online über www.wangen.
reservix.de (zzgl. Gebühren) buchbar. Flyer mit allen Sonderthemen 
und Terminen 2023 sowie nähere Infos sind im Gästeamt Wangen, 
Bindstraße 10, Telefon 07522 74-211 erhältlich. 
Wangen im Allgäu, 4. Januar 2023 
Britta Mangold 
Gästeamt Wangen
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Wangener Gastgeberverzeichnis macht Lust auf 
Urlaub 
Das druckfrische Urlaubsmagazin mit Gastgeberverzeichnis „Hei-
maturlaub 2023“ wurde überarbeitet und neu aufgelegt. 
Auf 90 Seiten zeigt sich Wangen mit seinen Besonderheiten, Ver-
anstaltungshighlights, Urlaubsthemen und Ausflugstipps. Über 
100 Übernachtungsbetriebe vom Hotel, über Ferienwohnungen 
bis hin zu den Bauernhöfen und Ferienzimmern sind im Gastge-
berverzeichnis abgebildet, genauso wie die Gastronomiebetriebe. 
Das Titelbild mit dem Paar am St.-Martins-Brunnen vor dem gleich-
namigen Tor in der Paradiesstraße stammt in diesem Jahr von dem 
Fotografen Stefan Kuhn aus Kißlegg. 
Das Urlaubsmagazin ist im Gästeamt – Tourist Information Wan-
gen, im Bürgeramt und in allen Ortsverwaltungen der Stadt Wan-
gen erhältlich. Die Broschüre kann auch telefonisch unter 07522 
74211 oder per E-Mail tourist@wangen.de kostenfrei bestellt wer-
den. Auf der Internetseite unter www.wangen-tourismus.de kann 
das Magazin online als E-Paper gelesen werden und steht zum 
Download zur Verfügung. 
Bildunterschrift: Sara Leimser und Sara Bilgram präsentieren das 
Wangener Urlaubsmagazin mit Gastgeberverzeichnis 2023 
Pressekontakt
Gästeamt – Tourist Information Wangen im Allgäu
tourist@wangen.de
Tel. +49 (0) 7522 74211
Adresse: Bindstraße 10, 88239 Wangen im Allgäu
 
Schloss Waldburg die Raunächte gehen zu Ende 
Die Rauhnächte auf der Waldburg enden am 06.01.2023 mit der 
„Nacht des Grauens“. 11 Tage voller Mystik gehen dann zu Ende. 
Menschen aus ganz Deutschland haben das Winterspectaculum 
zu den Rauhnächten auf der Waldburg besucht. Menschen aus 
Hannover, Thüringen, Freiburg, Passau, Hamburg haben den Weg 
auf die Waldburg gefunden und waren begeistert. Bis zum 06.01. 
kann die Waldburg noch täglich von 17-22 Uhr besucht werden. 
Ein spektakuläres und abwechslungsreiches Programm erwartet 
hier die Besucher.
Das entstandene Filmmaterial der Geisterjäger „Ghosts Stimmen 
aus der Vergangenheit“ wird aktuell gesichtet und zu einem Film 
in Spielfilmlänge geschnitten.
Die Waldburg geht ab dem 06.01.2023 in die Winterpause. Das 
Team um die Familie Haller bedankt sich bei ca. 21.000 Besuchern 
im Jahr 2022. Zum 17.03.2023 beginnt dann die neue Saison 2023 
auf Schloss Waldburg. Durchgängig ist die Waldburg dann geöff-
net (außer Montags) bis zum 05.11.2023.
Eine Sonderausstellung zum Thema „175 Jahre Bürgerwehr“ wird 
in dieser Saison zu sehen sein.
Auch wird die Waldburg viersprachig. Die Multimedia Guides wer-
den in Deutsch, Englisch, Französisch und Ukrainisch angeboten.

Informationsabend der Edith-Stein-Schule  
88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77 
Am Mittwoch, 25.01.2023 findet von 18:00 bis 21:00 Uhr der Infor-
mationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu folgenden 
Schularten statt: 
• Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
•  2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 

Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege 
•  AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschulab-

schluss) 
• Berufskollegs 
•  Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechnologie, 

Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesundheitswissenschaf-
ten 

Das Kollegium mit ihren Schülerinnen und Schülern erwarten die 
Besucher mit interessanten Präsentationen, Themenräumen und 
allgemeinen Informationen zu ihren Schularten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.
 

Verband Katholisches Landvolk (VKL) 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten 
Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern herzlich 
zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Donnerstag,  
23. bis Sonntag, 26. Februar 2023 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 
Altheim statt. 
Wir brauchen es alle, um unsere Aufgaben motiviert angehen zu 
können und tägliche Herausforderungen zu meistern. Ein Mangel 
daran kann krank machen und zur Entstehung von Burnout bei-
tragen. Die Rede ist von „Wertschätzen“, das Motto des diesjähri-
gen Familienwochenendes im Kloster Heiligkreuztal. 
Gemeinsam wollen wir in unsere innere Haltung gegenüber ande-
ren, aber auch gegenüber uns selbst hineinhorchen und uns in 
gegenseitiger Wertschätzung üben und stärken. Der Spaß wird 
dabei nicht zu kurz kommen! Das Kloster ist der ideale Ort für ein 
Wochenende mit der Familie. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleich-
gesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neues auszupro-
bieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden die Kinder 
betreut, während die Eltern dem Thema nachspüren. Ein selbst 
gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Pro-
gramm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 180 €, für Kinder 70 €. 
Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 
20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 26.01.2023 an bei: Verband 
Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 
0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de
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Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 
Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 
Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 
beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.
Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 
bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 
möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 
Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notru� ax und 
auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 
Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-
sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 
Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 
besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 
Ort gesandt werden!
Warten Sie am Ereignisort auf die eintre� ende Polizei, die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 
sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 
Einbruch,  hil� ose 
oder verletzte Person 
usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 
Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   
Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

SMS

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Integrierte Leitstelle 

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

kommuniziert per SMS mit 

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112
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Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00, BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden



Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 13.01. – 14.01.2023

BAUERN-STREICHLEBERWURST - Portionsstücke 100 g 1,07 €

HARTWURST - im Landrauch gereift - mit Kümmel  100 g 1,45 €

FLEISCHKÄSE-BRÄT - fein - in der Backschale 100 g 0,93 €

SCHWEINE-GESCHNETZELTES - natur 100 g 1,14 €
SCHLEMMER-PFANNE - „Feige-Senf“ 100 g 1,39 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Reinigungskräfte für Pflegeheim in Bodnegg 
Rosenharz gesucht!
Zum 1. März 2023 suchen wir für die Unterhaltsreinigung unseres 
Neukunden Reinigungskräfte in Bodnegg-Rosenharz.
Arbeitszeiten: Zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr.
Wir bieten eine Anstellung mit 5-Tage-Woche im sozialversiche-
rungspflichtigen oder geringfügigen Beschäftigungsverhältnis mit 
allen üblichen Sozialleistungen. Sonn- und Feiertage werden mit 
entsprechenden Zuschlägen vergütet. 
Wenn Sie ein gutes Gespür für Sauberkeit und Hygiene haben, dann 
sind Sie bei uns genau richtig.
Ihre Bewerbung, telefonisch oder schriftlich richten Sie bitte an:

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990
E-Mail: Info@Bruggner.com
www.bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

Im Juni 2023 eröffnen wir unseren neuen Feneberg-Markt in Bodnegg. 
Da uns eine gute Einarbeitung der neuen Mitarbeiter sehr wichtig ist, 
suchen wir Sie jetzt schon für unsere umliegenden Märkte als

Verkäufer w/m/d

Verkaufskraft w/m/d 

Ladenhilfe w/m/d
in Teil- und Vollzeit.

Wir brauchen begeisterte und begeisternde Verkaufstalente für unseren 
neuen Feneberg-Markt. Nur Mut! Wir zeigen Ihnen wie‘s geht.

Gutes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten und Sozialleistungen wie  
Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, Berufsunfähigkeitszusatz- 
versicherung usw. machen die Arbeit bei uns interessant.

Bewerben Sie sich direkt über unsere Homepage 
www.feneberg.de/karriere/offene-stellen/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Feneberg Lebensmittel GmbH  
Ursulasrieder Straße 2, 87437 Kempten • www.feneberg.de

Wir freuen uns auf Sie.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

QR Code scannen 
und bewerben

Teilzeit / Vollzeit

auch als Minijob / Ferienjob

Sie arbeiten von Mo – Sa

Sie sind mindestens 18 Jahre alt

Amtzell

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Rollladen 
und Jalousien

Markisen

Terrassen-
überdachungen

Antriebs- und 
Steuerungs-
technik

Reparaturen

Insekten-
schutz

www.sonnenschutz-schroeder.de
88267 Vogt  |  07529 8939245

Andere verkaufen 
Sonnenschutzprodukte – 

wir verbauen Werterhaltung
und mehr Lebensqualität

Echt harter Job. 

Voller Sinn!

Für

Weicheier?

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaft 

Liebenau Gebäude- und Anlagenservice ab 01.09.2023

Auszubildender zum Elektroniker für 
Betriebstechnik (m/w/d) für 2023
in Meckenbeuren-Liebenau, Web-ID 2022-0810,

1. Jahr: 500 Euro, 2. Jahr: 1.180 Euro,

3. Jahr: 1.290 Euro, 4. Jahr: 1.390 Euro,

Kontakt: Markus Buchholz, Tel. +49 7542 10-1948

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Ab dem 09.01.23 ist unser Geschäft 
wieder offen wie gewohnt.

Auf fast alles gibt es dann 
50 % wegen Umzug.

Bis Ende Januar sind wir noch 
in der Haslacher Strasse 6.

RUND UM DIE BLUME
Amtzell, Tel.: 07520/9238335

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


